
Raumfahrt im 21. Jahrhundert

Autor(en): Fischer, Nicolas

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Pestalozzi-Kalender

Band (Jahr): 93 (2000)

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-987132

PDF erstellt am: 31.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-987132


herrscht Enge, denn der Flug lohnt
sich nur, wenn so viele Menschen wie
möglich mitreisen. Die Reise ist auch
nicht ungefährlich, denn im All hat es
viel Schrott. Wenn zum Beispiel ein

vergessener Schraubenzieher mit
Tausenden von Stundenkilometern
durchs Weltall schiesst, wird er zum
tödlichen Geschoss. Dann müssen
die Passagiere, die zum Mond fliegen,

darum ban-

Laut NASA soll im Jahr 2018 zum
ersten Mal ein Mensch den Mars
betreten. Wenn ein Zivilist in

jenen Tagen auf den Mond fliegen will,
wird das etwa 30 000 bis 35 000 Franken

kosten. Es gibt Reisebüros, die
bereits heute Voranmeldungen für den
ersten Linienflug zum Mond entgegennehmen.

Aber so eine Raumfähre zum
Mond ist kein Luxusjet. An Bord

gen, ob sie
mit heiler
Haut am
«Ferienort» ankommen...

Nicolas Fischer, 13, Rossrüti
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